
Die Staatliche Plankommission der 
UdSSR, die Ministerräte der Unionsrepu­
bliken und die Volkswirtschaftsräte sind 
zu beauftragen, die Nomenklatur und den 
Bedarf an Maschinen, mechanischen Vor­
richtungen und Rechenmaschinen festzu­
stellen, die zur Vollmechanisierung der 
genannten arbeitsintensiven Prozesse er­
forderlich sind, wobei in den Volkswirt­
schaftsplänen die Herstellung der erfor­
derlichen Anzahl dieser Maschinen, die 
Organisierung der Produktion von inner­
betrieblichen Transportmitteln und die 
Erweiterung der Produktion von modern­
sten Gießereiausrüstungen vorzusehen 
sind.

2. Bei der Automatisierung muß vor 
allem der Übergang von der Automatisie­
rung einzelner Arbeitsgänge zu vollauto­
matisierten technologischen Prozessen, 
Abteilungen und Betrieben vollzogen 
werden, wobei in erster Linie die Zweige 
zu berücksichtigen sind, in denen die 
Automatisierung den größtmöglichen 
ökonomischen Nutzeffekt bringt.

Die Staatliche Plankommission der 
UdSSR ist zu beauftragen, gemeinsam 
mit dem Staatlichen Komitee für Auto­
matisierung und Maschinenbau beim 
Ministerrat der UdSSR, dem Staatlichen 
Komitee für Industriezweige und Bau­
wesen beim Ministerrat der UdSSR, den 
Ministerräten der Unionsrepubliken und 
den Volkswirtschaftsräten Vorschläge 
über die Reihenfolge und die Termine 
der Vollautomatisierung in den verschie­
denen Zweigen der Volkswirtschaft aus­
zuarbeiten und bis zum 1, Dezember 1959 
dem ZK der KPdSU und dem Minister­
rat der UdSSR vorzulegen. In diesen Maß­
nahmen muß folgendes vorgesehen wer­
den:

Perspektivaufgaben zur Vollautomati­
sierung der Industriezweige, des Bau­
wesens und des Transportwesens;

die Steigerung der Produktion von 
Automatisierungsmitteln und Geräten, be­
sonders durch Spezialisierung der Be­
triebe, durch Standardisierung und Ver­
einheitlichung der hergestellten Aus­
rüstungen, Baugruppen und Einzelteile*,

die Erweiterung der Forschungs-, Kon­
struktions- und Projektierungsorganisa­
tionen für die Vollautomatisierung der

Produktionsprozesse und die Schaffung 
einer entsprechenden Versuchsbasis;

eine einheitliche Politik auf dem 
Gebiet der Technik und die verstärkte 
Koordinierung der Arbeiten zur Schaf­
fung von Automatisierungsmitteln und 
Geräten.

3. In Anbetracht der großen Möglich­
keiten der Elektronentechnik bei der 
Automatisierung der Produktionsprozesse 
sind die Staatliche Plankommission der 
UdSSR, das Staatliche Komitee für Auto­
matisierung und Maschinenbau beim 
Ministerrat der UdSSR unter Mitwirkung 
des Staatlichen Komitees für Radioelek­
tronik beim Ministerrat der UdSSR zu 
beauftragen, einen Plan zur Einführung 
der Elektronentechnik in allen Zweigen 
der Volkswirtschaft auszuarbeiten und 
nach Koordinierung mit den Unionsrepu­
bliken zu bestätigen.

4. Um die Maßnahmen zur Vollmecha­
nisierung und Automatisierung in den 
einzelnen Zweigen der Volkswirtschaft 
in der richtigen Reihenfolge durchzufüh­
ren und die Anstrengungen und mate­
riellen Ressourcen auf die wichtigsten 
Aufgaben zu konzentrieren, sind die 
Staatliche Plankommission der UdSSR, 
die Akademie der Wissenschaften der 
UdSSR, das Staatliche wissenschaftlich- 
technische Komitee beim Ministerrat der 
UdSSR und die Akademie für Bauwesen 
und Architektur der UdSSR zu beauf­
tragen, im Jahre 1959 unter Teilnahme 
der interessierten Organisationen eine 
Methodik zur Bestimmung des wirt­
schaftlichen Nutzeffekts der Mechanisie­
rung und Automatisierung der Produk­
tion auszuarbeiten, wobei die Spezifik 
der einzelnen Zweige zu berücksichtigen 
ist.

5. In Anbetracht dessen, daß zur Voll­
mechanisierung und Automatisierung der 
Produktion eine große Anzahl hochquali­
fizierter Fachleute erforderlich ist, die 
die moderne Ausrüstung und die Mecha- 
nisierungs- und Automatisierungsmittel 
gut kennen, sind die Hauptverwaltung 
für Arbeitsreserven beim Ministerrat der 
UdSSR, die Ministerräte der Unionsrepu­
bliken und die Volkswirtschaftsräte zu 
verpflichten, zu diesem Zweck eine 
Spezialausbildung f der Arbeiter, Inge­
nieure und Techniker zu organisieren.
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